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Die Monographie (zugl. Univ. Bonn, Diss., 2014) nimmt sich das von H. Fi‐
scher (1968/1983) postulierte Märencorpus samt der »Grenzfälle« (15)
zum Untersuchungsgegenstand. Zentral ist der bisher von der Forschung
›übersehene‹ Aspekt der Visualität weiblicher Sexualität im Märe. De‐
ren »Inszenierung« über »sprachliche Imaginationsstrategien« (13) wird
in drei Teilen untersucht: Einem kulturhistorischen Abriss zur »Leerstelle
Genitale« folgt eine Typisierung des »Märenwortschatzes zum weiblichen
Genitale« mit dem Hauptteil der »›uneigentlichen‹ Bezeichnungen«, die
samt angehängtem Register ein nützliches Hilfsmittel für die weitere Er‐
forschung dieses schillernden semantischen Feldes bereitstellt. Den drit‐
ten, literaturwissenschalichen Teil bildet die Analyse der Inszenie‐
rungsstrategien von »Lust, Leidenscha und Geschlecht der Frau« in
neun Mären (u. a. Die halbe Birne, Das Nonnenturnier, Spiegel und Igel,
Der Rosendorn). Seit den eher summarischen Studien zur Erotik in der
deutschen Märendichtung von H. Hoven (1978) ist auf diesem Gebiet keine
einschlägige großangelegte Untersuchung zu verzeichnen; deshalb ist
diese methodisch sorgfältig konzipierte Arbeit ein erfreulicher Fort‐
schritt. Einzig der im Titel prominente Begri  der ›Rhetorisierung‹ bleibt
eher blass, da er sich in der narrativen Metaphorisierung weiblicher Se‐
xualität erschöp. Die detaillierte Erschließung der Bildfelder weiblicher
Sexualmetaphorik ist gleichwohl ein grundlegender Gewinn nicht nur für
die Interpretation dieser speziellen Texte: Weibliche Sexualität sei im
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schwankhaen Märe keine ›Leerstelle‹, so das bisherige gender-For‐
schung di erenzierende Ergebnis, sondern als Inszenierung aus männli‐
cher Perspektive massiv »sicht- und hörbar« (341).     Coralie Rippl, Zürich
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